
Das Forschungskolleg FamiLe 
Das Betrachten von Gesundheit in ihrem familialen Kontext – 
statt allein aus der Perspektive der betroffenen Individuen – 
ist das prägende Leitthema des kooperativen Forschungs­
kollegs „Familiengesundheit im Lebensverlauf“.  Ein wesent­
liches Anliegen besteht darin, vertiefende Erkenntnisse zur 
Rolle von Familien für die Gesundheit sowie die Bewältigung 
von Krankheit und Pflegebedürftigkeit einzelner Familien­
mitglieder zu gewinnen und dabei eine Lebenslaufperspek­
tive einzunehmen. Des Weiteren sollen methodologische und 
methodische Kompetenzen zur Untersuchung von Familien, 
Familiensystemen und Familienprozessen vermittelt und 
erweitert werden. 

Auf der zweiten Fachtagung stellen die Kollegiatinnen und 
Kollegiaten Ergebnisse ihrer empirischen Untersuchungen 
vor, die durch einen theoretischen Beitrag zu Perspektiven 
von Familiengesundheit im Lebensverlauf eingeleitet 
werden. Der Tag wird mit einem Ausblick auf die weitere 
Ausrichtung des Forschungskollegs enden.

Die Teilnahme ist kostenlos, kann aber nur nach  
vorheriger Anmeldung erfolgen.

Anmeldungen bitte bis zum 21. November 2014 an:
Claudia Kuhr, Telefon 02302 926-360
claudia.kuhr@uni-wh.de

Veranstalter:
Universität Witten/Herdecke
Fakultät für Gesundheit
Department für Pflegewissenschaft

zusammen mit:

Hochschule Osnabrück
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Pflegewissenschaft und Verbund Hebammenforschung

AnreiseTeilnahme und AnmeldungFachtagung
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Freitag, 28. Nov. 2014  
Universität Witten/Herdecke
Audimax

»Familiengesundheit«  
	im Lebensverlauf«

Anfahrt mit dem Taxi:
Ab SBhf Bochum-Langendreer 5 min.,  
ab SBhf Witten-Annen Nord 5 min.,  
ab Witten-Hbf 10 min., ab Bochum-Hbf 15 min.,  
ab Dortmund-Hbf 20 min.,  
ab Flughafen Dortmund-Wickede 30 min. 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ab Witten-Hbf mit der Linie 371 bis zur Haltestelle  
„Universität Witten/Herdecke“. 

Anfahrt mit dem Auto:
Autobahn A44, Ausfahrt Witten-Stockum,  
Pferdebachstraße Richtung Witten-Zentrum,  
nach ca. 350 m im Kreisverkehr die dritte Ausfahrt:  
Alfred-Herrhausen-Straße; das erste Gebäude rechts  
ist das FEZ, das zweite Gebäude rechts die Universität

KULTURWIRTSCHAFT GESUNDHEIT 

DEPARTMENT FÜR  

PFLEGEWISSENSCHAFT
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12:00 - 13:00  	Mittagspause	

13:00 - 14:00  	Schwerpunkt: Die Bewältigung von Krankheit  
in jungen Familien

	 Krankheitserleben von akut respiratorisch er-
krankten Kindern und Jugendlichen auf einer 
pädiatrischen Intensivstation – Entwicklung 
eines evidenzbasierten familienorientierten 
Konzeptes

	 Martina Gießen-Scheidel, M.Sc.

	 Geschwister von chronisch kranken Kindern  
und Jugendlichen – Erleben und Bewältigung  
im familialen Alltag

	 Christiane Knecht, MScN

	 Chronisch krank und Schule – Die Sicht  
betroffener Kinder und ihrer Familien

	 Andreas Kocks, MScN

	 Zusammenfassung und Diskussion
	 Jun.-Prof. Dr. Sabine Metzing

14:00 - 15:00  	Schwerpunkt: Familien im gesundheitlichen 
und pflegerischen Versorgungssystem

	 Familiale Bewältigung von Pflegebedürftigkeit 
im zeitlichen Verlauf

	 Heike Asbach, M.A.

	 Versorgungsvorstellungen und Nutzungs-
verhalten von Schwerpflegebedürftigen und 
ihren Familien bei der Gestaltung ambulanter 
Pflegearrangements

	 Lena Dorin, MPH

10:00 - 10:15   	Begrüßung
	 Prof. Christel Bienstein

10:15 - 10:45   	 Familiengesundheit im Lebensverlauf:  
Perspektiven

	 Prof. Dr. Wilfried Schnepp

10:45 - 11:45   	 Schwerpunkt: Gesundheit und Gesundheits
verhalten in jungen Familien während der 
Familienbildungsphase

	 Die außerklinische Geburt bei Status nach  
Sectio Caesarea: Entscheidungsfindung von  
Eltern für den Geburtsort

	 Lea Beckmann, M.Sc.

	 Wohlbefinden von Eltern nach der Geburt des 
ersten Kindes – eine qualitative Untersuchung 
der frühen Familienphase

	 Julia Heine, M.A.

	 Beruf und Familie – Alltagsgestaltung,  
Ressourcen und Belastungen unter den  
Bedingungen beruflicher Mobilität

	 Lisa Hoffmann, M.A.

	 Zusammenfassung und Diskussion
	 Prof. Dr. Claudia Hellmers

11:45 - 12:00  	 Mehr Energie und Kraft für Schwangerschaft 
und Geburt? Vorstellungen von Gesundheit  
und Geschlecht in Yogakursen

	 Dr. Charlotte Ullrich
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Tagungsort:
Audimax der Universität Witten/Herdecke

	 Situation und Perspektive lebenslimitierend  
und lebensbedrohlich erkrankter Kinder und 
Jugendlicher in häuslicher Palliativsituation – 
eine multiperspektivische Betrachtung

	 Dipl.-Berufspädagogin (FH) Claudia Oetting-Roß

	 Zusammenfassung und Diskussion
	 Prof. Dr. Andreas Büscher

15:00 - 15:30  	 Kaffeepause

15:30 - 16:30   	Schwerpunkt: Die Familie im Alter und  
in der Endphase des Lebens einzelner  
Familienmitglieder 

	 Entscheidungsfindung in Familien  
am Lebensende

	 Helmut Budroni, MScN

	 Familien in der letzten Lebensphase am Beispiel 
der Brustkrebserkrankung

	 Nino Chikhradze, MScN

	 Bedarfe und Belastungen von Betroffenen und 
deren Familien in der ambulanten palliativen 
Pflegesituation in Deutschland zu verschiedenen 
Zeitpunkten des Krankheitsverlaufs

	 Michael Galatsch, MScN

	 Zusammenfassung und Diskussion
	 Prof. Dr. W. Schnepp

16:30 - 16:45  	 Familienorientierte Interventionen
	 Dr. Jörg große Schlarmann

16:45 - 17:15  	 Abschluss und Ausblick
	 Prof. Dr. Friederike zu Sayn-Wittgenstein
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